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Pressemitteilung 
 
Tübinger Biologe erhält den „International Klosterfrau 
Research Grant“ 
 
Studie in der Grundlagenforschung über ein gentherapeutisches 
Verfahren zur Behandlung von allergischem Asthma ausgezeichnet 
 
 
 
 
Tübingen, den 04.03.2014 
 

Professor Michael Kormann von der Tübinger 

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

erhält den diesjährigen „International Klosterfrau 

Grant for Research of Airway Diseases in Child-

hood“. Ausgezeichnet wird Kormann für eine Stu-

die in der Grundlagenforschung zur Behandlung 

von allergischem Asthma. Der Preis, der für er-

folgreiche Forschungsarbeiten im Bereich Atem-

wegserkrankungen von Kindern verliehen wird, ist 

mit 20.000 Euro dotiert. Er wird Michael Kormann 

am 28. März 2014 in Bremen überreicht. 

 

Kormann ist Leiter der Tübinger Arbeitsgruppe Translationale Genomik 

und Gentherapie in der Pädiatrie. In seiner 2013 veröffentlichten Studie 

forschte er an einem Modell für bestimmte erbliche Asthmaerkrankungen, 

die bei Menschen bereits in der Kindheit auftreten. Gentherapeutische 

Verfahren, bei denen das Erbgut der Zellen, die DNA, dauerhaft verän-

dert wird, stellen Wissenschaftler vor große ethische und praktische Hür-

den. Kormann hat daher für seine Laborstudien an Mäusen, die an aller-

gischem Asthma litten, die auch in der Zelle natürlicherweise gebildete 

Form einer mobilen Abschrift der DNA, die sogenannte Boten-RNA, ge-

nutzt. Allerdings hat er zur Verlängerung der Haltbarkeit und zur Umge-

hung von unerwünschten Immunreaktionen chemische Modifikationen 

eingeführt. Die Boten-RNA dient in der Zelle als Anleitung für den Bau 

bestimmter Proteine, die die Mäuse vor den asthmatischen Entzündungs-

reaktionen schützen können. Sie wird nach der Nutzung kontrolliert ab-

gebaut und verändert das eigentliche Erbgut der Zellen nicht. In den Ver-

suchen wurde die Boten-RNA in Form eines Sprays verabreicht. Mit die-

sem Verfahren konnte der Wissenschaftler bei den Mäusen über einige 

Wochen einen stabilen Gesundheitszustand erreichen. Die Studie bietet 

wichtige Anhaltspunkte für neue Behandlungsformen bei an Lungenleiden 
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oder Asthma erkrankten Kindern, für die es teilweise bisher keine Therapien gibt. 

 

Weltweit gehören Atemwegserkrankungen zu den verbreitetsten Gesundheitsproblemen in der 

Kindheit und stellen sowohl die Forschung als auch die behandelnden Kliniken vor große Heraus-

forderungen. Mit dem jährlich verliehenen International Klosterfrau Grant der Klosterfrau Healthcare 

Group werden Forschungsarbeiten zu Asthmaerkrankungen in der Kindheit und zur Lungenkinder-

heilkunde ausgezeichnet. Den Award erhalten vorrangig erfolgreiche Nachwuchswissenschaftler 

von bis zu 40 Jahren, die in den Bereichen der Grundlagenforschung, Pulmologie oder Kinderheil-

kunde an einem besseren Verständnis und der besseren Behandlung von Atemwegserkrankungen 

bei Kindern arbeiten. 
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